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Baustellensommer 2019: Fokus auf 
Fußgängersicherheit und Fernwärmeausbau 

 

Wichtige Bauvorhaben auf den Hauptrouten beschäftigen Klosterneuburg in diesem Sommer. Vor 

allem die Gehsteigverbreiterungen und der Fernwärmeausbau in der Kritzendorfer Enge, die dafür 

komplett gesperrt werden muss, und die Fahrbahnsanierung auf dem Stadtplatz werden viel 

Geduld von den Autofahrern erfordern. Alle Arbeiten stehen jedoch im Zeichen der Sicherheit vor 

allem für die Fußgänger. 

Von 01. bis 10. Juli wird am Stadtplatz und am Niedermarkt die dringend notwendige 

Fahrbahnsanierung in Angriff genommen. Der durch den Schwerverkehr stark belastete Belag muss nun 

nach zehn Jahren nun erneuert werden. Er wird komplett abgefräst und neu errichtet. Der Stadtplatz wird ab der 

Albrechtstraße bis zum Niedermarkt saniert, der Niedermarkt bis zur Hundskehle. Während der gesamten 

Bauarbeiten werden Stadtplatz und Niedermarkt als Einbahn mit Fahrtrichtung nach Wien geführt. Die 

Umleitung in Fahrtrichtung Tulln erfolgt über die Umfahrungsstraße.  

 

Der Ausbau der Fernwärme geht zügig voran. Sie wird in diesem Sommer in Klosterneuburg in der 

Buchberggasse sowie in Kritzendorf auf der Hauptstraße (L118) in der Mauerbacher Enge verlegt. Die 

Buchberggasse wird dafür von 01. Juli bis 30. August abschnittsweise gesperrt. Die obere Stadt ist 

von Kritzendorf her über die Karl-Domanig-Gasse erreichbar.  

 

In der Mauerbacher Enge werden neben der Fernwärmeverlegung auch die Gehsteige zur Erhöhung der 

Sicherheit für Fußgänger verbreitert und eine weitere Gegenverkehrsanzeige errichtet. Aufgrund der 

umfangreichen Arbeiten ist eine Totalsperre der Hauptstraße in der Enge beim Mauerbacherhof von 

08. Juli bis 30. August unumgänglich, und zwar von der Kepper- bis zur Hirschengasse. Während der 

Asphaltierungsarbeiten wird der Abschnitt von der Vituskirche bis zum Amtshaus an einem Tag komplett 

gesperrt. Die Zufahrt zur Franz Schubert-Gasse, Leander Köhler-Weg, Keppergasse, Hirschengasse sowie zu allen 

Haus- und Grundstückszufahrten wird an diesem Tag nicht möglich sein. Der Tag der Asphaltierungsarbeiten 

wird rechtzeitig bekanntgegeben. 

 

Alle Betriebe, Gastronomie, Ärzte sowie das Amtshaus in Kritzendorf sind während der Sperre 

der L118 uneingeschränkt geöffnet und (über Maria Gugging / St. Andrä Wördern) erreichbar.  

 

Für alle Fragen steht in bewährter Weise das Verkehrsreferat der Stadtgemeinde Klosterneuburg zur Verfügung: 

Frau Mayer, Tel. 02243 / 444 – 459 

 

Informationen auch unter www.klosterneuburg.at – Aktuelles – Baustellen, über den Newsletter und per Push-

Nachrichten über die App „Gem2Go“! 

 

Foto: Stadtgemeinde Klosterneuburg / SchuhE 
Bildtext: In der Kritzendorfer Enge beim Mauerbacherhof wird über den Sommer für mehr Fußgängersicherheit gesorgt und die 
Fernwärmeleitung verlegt. 
 

  

Stadtplatz ist von 01. bis 10. Juli Einbahn, 

Kritzendorf von 08. Juli bis 30. August gesperrt 



 
 

Brückensanierungen 

Nicht nur die Stadt Wien saniert ihre Brücken, auch in Klosterneuburg werden in diesem Sommer 

Brückenbauwerke in Angriff genommen – allen voran die historische Johannesbrücke. 

Für die Johannes Nepomuk Brücke (Hundskehle) wurde in enger Zusammenarbeit mit dem 

Bundesdenkmalamt ein neues Konzept erarbeitet. Gestern hat die Sanierung der Brücke bei der Hundskehle 

begonnen, voraussichtliches Bauende ist der 30. August. Nach dem Mauereinbruch im Dezember und Abwägung 

aller Varianten wurde entschieden, die Brücke gemäß ihrem bisherigen Erscheinungsbild – mit den originalen 

Ziegeln – komplett neu zu errichten. Ein tragfähiger Unterbau ist für die stark befahrene Brücke im Stadtzentrum 

notwendig, das historische Erscheinungsbild soll jedoch nicht verlorengehen. Zunächst wird die bestehende 

Fahrbahn abgebaut, die Widerlager müssen freigelegt werden. Dann wird das Tragwerk hergestellt und eine 

Stahlbetonmauer errichtet. Dann erfolgt die Mauerung mit dem historischen Ziegelwerk. Bis 30. August soll alles 

fertiggestellt sein.  

Johannes Nepomuk oder Johannes von Pomuk war ein böhmischer Priester und Märtyrer. Er gilt u.a. als 

Brückenheiliger. In Klosterneuburg finden sich einige Nepomukstatuen ‒ jene auf der historischen Brücke wurde 

erst 2017 restauriert.  

Im Sommer wird auch die Brücke in der Weidlinger Metzgergasse neu errichtet. Die Widerlager werden 

verstärkt und das Tragwerk erneuert. Für Fußgänger wird es einen Ersatzsteg geben, Kfz-Verkehr wird über die 

Löblichgasse umgeleitet. Die Arbeiten sollen von 01. Juli bis 18. Oktober dauern, wobei die neue Brücke bereits 

Ende September befahrbar sein sollte. Im Zuge der B14 wird auch vom Land NÖ die Brücke auf Höhe der 

Stegleiten bei der Haschhofstraße saniert. Bereits seit Anfang Juni finden Umlegungsarbeiten der zahlreichen 

Einbauten statt. Die eigentlichen Brückensanierungsarbeiten werden von 01. Juli bis 30. August unter halbseitiger 

Sperre durchgeführt, wobei der Verkehr mittels einer verkehrsabhängigen Ampel geregelt wird. 

 

Foto: Stadtgemeinde Klosterneuburg / Zibuschka 
Bildtext: Die Johannes Nepomuk Brücke im Stadtzentrum wird tragfähiger – ohne ihr bekanntes, historisches Erscheinungsbild zu 
verlieren. 
 

  

Johannesbrücke und Metzkerbrücke  

müssen neu errichtet werden 



 
 

Die wichtigsten Baustellen im Überblick 

Bis 30. August: Gehsteigneubau und Fernwärmeausbau auf der Hauptstraße (L118 ) in Kritzendorf 

Die Gehsteige werden für mehr Sicherheit für die Fußgänger verbreitert, im Bereich Mauerbacherhof wird eine 

weitere Gegenverkehrsanzeige errichtet, die Fernwärme verlegt. 

Sperre von 08.07. bis 30.08.2019 von Keppergasse bis Hirschengasse! Die Umleitung erfolgt 

großräumig über Hadersfeld bzw. die B14 Ma. Gugging – St. Andrä-Wördern. 

Ende Juni bis Ende September: Arbeiten in der Brandmayerstraße (L116) ab Hofer bis Gschwendt, 

Erneuerung der Nebenflächen, Verlegung Zebrastreifen, Errichtung eines Fahrbahnteilers, Sanierung der 

Fahrbahn.  

Halbseitige Straßensperre – jeweils dem Baufortschritt angepasst 

01. bis 10. Juli: Fahrbahnsanierung Stadtplatz und Niedermarkt 

Von Albrechtstraße bis zur Hundskehle (ausgenommen die bestehenden Kreuzungen und Aufpflasterungen) wird 

die Fahrbahn abgefräst und erneuert, auch die Haltestellenbereiche werden erneuert und asphaltiert. 

Halbseitige Straßensperre mit Einbahnregelung in Fahrtrichtung Wien, Richtung Tulln Umleitung über 

die Umfahrungsstraße. 

01. Juli bis 30. August: Fernwärmeleitungsbau in der Buchberggasse 

von Kardinal Piffl Platz bis B14 Wienerstraße in drei Abschnitten: 

 01.07. bis 02.08. von der B14 bis Mühlengasse Nr. 34 

 15.07.bis 30.08 von Kardinal Piffl Platz bis Gadesgasse 

 05.08.bis vorr. 30.08. im Bereich Kardinal Piffl Platz vor der Musikschule 

Im Sommer 2020 wird der Fernwärmeausbau in der übrigen Buchberggasse fortgesetzt. Ein Umleitungsplan ist 

auf der Webseite der Stadt unter www.klosterneuburg.at – Aktuelles – Baustellen zu finden. 

Sommer/Herbst: Wasserleitungssanierung in der Käferkreuzgasse  

Von Ziegelofengasse bis Freisingergasse und von Am Ölberg bis Mödlingergasse sowie in der Holzgasse von Nr. 

122 bis 210 

 

 


